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Die Anzahl der Schimmelpilzallergien in Deutschland hat sich in den letzten 15 Jahren verdoppelt. Mittlerweile sind sechs Millionen Personen in Deutschland betroffen.

Schimmelpilze bestehen aus einem Zellgeflecht, den sogenannten Hyphen. Die Schimmelpilzsporen sind die Allergenträger. Sie kommen in allen organischen Materialien vor, wie zum Beispiel in Küchenabfällen und Komposthaufen. Aber auch nicht organische Materialien wie Klimaanlagen und Luftbefeuchter können von Schimmelpilzen besiedelt werden. Schimmelpilze besiedeln die Materialien zuerst oberflächlich und gehen dann in tiefere Schichten über. Oft bleiben die Sporen unsichtbar, können aber dennoch der Gesundheit schaden.

Schimmelpilze können bei allergischen Personen Krankheitssymptome an den oberen (Nase, Rachen) und unteren Atemwegen (Bronchien) auslösen. Dies äußert sich in Form von Schnupfen und Atemnot und ist manchmal auch mit Husten verbunden. Betroffen sein kann auch die Augenbindehaut (Augenjucken, Augentränen, gerötete und geschwollene Augen). Im fortgeschrittenen Stadium kann sich zudem Asthma bronchiale entwickeln. Für die Schimmelpilzallergie sind Pilzsporen verantwortlich, die – vergleichbar mit Blütenpollen – in großen Mengen freigesetzt und über die Luft verbreitet werden.








Fakten

Schimmelpilze bevorzugen ein feuchtwarmes Klima. Sie benötigen mindestens eine Raumtemperatur von 20°C sowie eine Luftfeuchtigkeit von über 70%. In der Wohnung entsteht eine hohe Luftfeuchtigkeit oft allein durch kochen, duschen oder waschen. Aber auch Zimmerpflanzen sind eine potentielle Quelle für Schimmelsporen, da die Erde oft mit Pilzsporen übersät ist. Eine schlechte Außenisolierung in Gebäuden lässt zudem Kondenswassern an Fenstern entstehen. Dadurch bildet sich Schimmel an Rolladenkästen oder in Raumecken.

Viele der ca. 10.000 bekannten Schimmelpilzarten sind ausgesprochen potente Allergene, wobei aber nur wenige davon in Wohnräumen vorgefunden werden. Die wichtigsten im Wohnbereich vorkommenden Pilze sind die Gattungen Alternaria, Aspergillus, Cladosporium und Penicillium. Einen typischen Wandschimmelpilz gibt es nicht. Es herrscht ein buntes Nebeneinander verschiedener Arten.








Arten von Schimmelpizen

Cladosporium

Cladosporium ist eine Pilzgattung, die zu den am häufigsten anzutreffenden Schimmelpilzen gehört. Arten von Cladosporium kommen bevorzugt in Sumpfgebieten, im Wald und in Gärten vor. Sie wachsen bevorzugt auf verfaulten Pflanzen bzw. auf Laub. Besonders empfindliche Personen sollten deshalb jegliche Gartenarbeit, vor allem Rasen mähen, unterlassen. Die Sporenfreisetzung erfolgt vorwiegend bei trockenem Sommerwetter. Außerdem trifft man sie in Gewächshäusern, in schlecht gereinigten Kühlschränken und auf Textilien, z. B. Leinenstoffen, an.

Penicillium

Penicillium notatum gehört zu den Vertretern, die für ganzjährige allergische Symptome verantwortlich sein können. Hausstaub kann besonders reich an Sporen derartiger Schimmelpilze sein, vor allem in feuchten Wohnungen, wo sie optimale Wachstumsbedingungen vorfinden. Penicillium-Arten lieben Wärme und Feuchtigkeit. Sie gedeihen auf Obst, insbesondere auf Zitrusfrüchten, Äpfeln und Pfirsichen. Aber auch auf Brot, Käse, Mehl, Marmeladen und Fruchtsäften. Penicillium wird zudem bei der Herstellung von einigen Käsesorten zugesetzt. Darüber hinaus findet man Penicillium-Spezies in feuchten, dunklen Weinkellern, auf Gartenerde und Laub, aber auch in Badezimmern, auf Wasserrohrleitungen, Gummidichtungen, Fensterbrettern, Kühlschränken, Tapeten, Matratzen und Polstermöbeln. Penicilliumsporen können aber auch in der Außenluft vorkommen.

Rhizopus nigricans

Diese Schimmelpilzspezies Rhizopus nigricans ist der häufigste Schimmelpilz. Rhizopus-Sporen kommen in der Außenluft nicht sehr häufig vor, können jedoch in sehr feuchten Innenräumen und der Umgebung von kompostierender Vegetation sehr zahlreich sein. Er wird häufig in Küchen aufgekochten Früchteresten gefunden. Er wächst auf unbehandelten Holzoberflächen und ist die Ursache von Holzarbeiter Krankheiten in Sägewerken. Die Sporen werden bei heißem, trockenen Wetter abgegeben.

Aspergillus

Der Gießkannenschimmel ist weltweit im Erdboden zu finden, wächst aber auch gerne auf Baumwollstoffen, wie beispielsweise Hanf, Jute und Kapok. Zudem wächst er gerne auf Polstermöbeln und Schaumstoffmatratzen, Früchten, Gemüse und in Mehl. Dieser Schimmelpilz ist sehr wärmetolerant. Er braucht zum Wachsen eine Temperatur von 37-43°C. Er wächst auf Brot, welches er mit seinem bläulichgrünen Rasen überzieht. Später verfärbt er sich in rauchbraun.

Aspergillus befällt weitere Nahrungsmittel wie Gewürze, (z. B. schwarzen Pfeffer), Kirschen, Trauben, Roggen- und Weizenbrot, Gerste, Mais, Reis und Fruchtsäfte, bewirkt aber kein Verderben der Lebensmittel. Außerdem wird er zur Herstellung von Käse verwendet. Eine sehr gute Brutstätte sind warme gärende Pflanzenmassen, vor allem im Mist, Kompost, in der Biotonne, im Dünger, in Laubhaufen, in stark feuchtem Heu, in Silagefutter und in Topfpflanzen. Vor allem dann, wenn diese über der Heizung stehen. Weiterhin wächst er auch auf Tierkot (Vogelhaltung), Holz, Papier und Tapeten sowie im Badezimmer und anderen feuchten Ecken des Hauses (z. B. Keller).

Patienten mit einer Allergie auf Aspergillus fumigatus sollten Gartenarbeit und Komposthaufen und alles obige meiden. An trockenen, windigen Sommertagen sind die meisten Pilzsporen in der Luft. Zur Reduktion der Sporenbelastung im Haus sollten feuchte Stellen saniert, der Hausstaub reduziert, für eine ausreichende Belüftung gesorgt und Luftbefeuchter und Zimmerpflanzen entfernt werden, stattdessen Luftentfeuchter angeschafft werden. Abfallbehälter müssen möglichst häufig geleert werden.

Mucor mucedo

Dieser Schimmelpilz ist für ganzjährige Symptome verantwortlich, da ihre Sporen häufig auch im Hausstaub nachweisbar sind. Es empfiehlt sich, den Wohnraum Staub arm zu halten. Zum Beispiel, in dem kein Staub gesaugt wird, sondern der Boden nass gewischt wird . Zumindest aus dem Schlafbereich sollte Teppichboden verbannt werden, der als typischer Staubfänger gilt. Der Pilz lebt auch auf allen faulenden, organischen Materialien sowie auch auf Ledermöbeln bzw. Lederkleidern. Von den Nahrungsmitteln bildet Brot ein ideales Medium für das Wachsen dieses Pilzes. Beim Rasen mähen werden Mucorsporen in großer Anzahl aufgewirbelt.

Candida albicans

Candida albicans ist kein Schimmelpilz, sondern eine Hefe. Man findet ihn gelegentlich im Mund als Nebenwirkung von Cortison Sprays und im Darm. Die Keimzahl ist ausschlaggebend. Unter dem Gesichtspunkt seiner antigenen Zusammensetzung steht Candida albicans der Bierhefe nahe, deshalb muss im Falle einer Sensibilisierung auch Bier und Bierhefe völlig gemieden werden. Fälle einer Überempfindlichkeit vom Typ I und Typ IV wurden nachgewiesen, vor allem bei chronischer Urtikaria, bei Asthma und Heuschnupfen.








Schimmelpilzbelastung im Jahresverlauf
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Auch interessant:
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Allergien
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Allergie IgE
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Pseudoallergie
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Pollen verschlechtern Neurodermitis
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Vitamin C Hochdosis Infusionstherapie
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Videosprechstunde
			Wir bieten Ihnen auch eine Online Videosprechstunde an. Weitere Informationen unter: “Über uns” im Reiter “Konzept” .
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November 2021

Ich bin seit ungefähr einem Jahr bei Frau Breidenbach in Behandlung. Ich habe seit 4 Jahren viele Ärzte und Heilpraktiker aufgesucht , keiner konnte die Ursache meiner Krankheit feststellen. Bei Frau Breidenbach wurde eine ganzheitliche und umfangreiche Untersuchung durchgeführt und daraufhin ein individueller Therapieplan erstellt. Seit dieser Behandlung geht es mir deutlich besser und ich war in der Lage wieder eine Ausbildung zu beginnen. Die Therapie wird nach nach einem bestimmten Zeitraum kontrolliert und neu auf einen abgestimmt.






Ich bin Frau Breidenbach sehr dankbar , da ich zum ersten Mal seit langer Zeit deutliche Anzeichen einer Besserung meines Gesundheitszustandes erkennen kann und ein normaler Alltag für mich wieder möglich wird.





		
			Gi Ni [image: ]


[image: ]
[image: ]


[image: ]
[image: ]


[image: ]
[image: ]


[image: ]
[image: ]


[image: ]
 [image: ]


[image: ]


August 2021

Im August 2020 waren wir zum ersten Mal im Naturheilzentrum Breidenbach. Wie so viele hier, sind wir durch Internet-Recherche auf die Praxis gestoßen. Bei einer Lebensqualität von deutlich unter 10 % gehörte ich zu der schwersten Form von ME/CFS. Auch wir waren überwältigt von der Kompetenz, der Genauigkeit, der Vielfalt an Therapie. […]

Unser Tipp: Mutig sein und sowohl finanzielle als auch therapeutisch pflegerische Hilfe einfordern. Ich bin Stand heute noch weit weg von gesund, aber meine Lebensqualität hat sich schon gesteigert und ich bin gespannt, wie weit mein Weg Richtung Gesundheit gehen darf.

Wir bedanken uns bei Frau Breidenbach-Klose für ihre kompetente Unterstützung in meinem Gesundungsprozess, dem gesamten Praxisteam für ihre stets freundlichen Worte und schnellen Antworten bei Rückfragen.

Wir fühlen uns sehr verstanden und gut aufgehoben.
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Juli 2021

Ich bin nun seit mehreren Monaten bei Frau Breidenbach in Behandlung und bin mehr als zufrieden. Ich fühle mich bei Ihr und Ihren Team sehr gut aufgehoben. Zu Beginn der Behandlung wurde bei mir eine sehr umfangreiche und ausführliche Diagnostik betrieben und im Anschluss daran habe ich meine eigene Akte von Frau Breidenbach bekommen. Aufgrund meiner vielen Beschwerden und Symptome war ich am Anfang mit meinem Therapieplan ein wenig überfordert, weil es sehr viel war. Es handelt sich allerdings um einen ganzheitlichen Therapieplan, bei dem gezielt die Ursachen behandelt werden und nicht nur die Symptome. Ich kann diese Praxis jedem weiterempfehlen, da man sich wirklich Zeit für einen nimmt und die Symptome nicht mit irgendwelchen Medikamenten behandelt, damit alles schnell behoben ist, sondern hier wirklich die Ursache gesucht und dementsprechend behandelt wird.

Auch wenn die Laboruntersuchungen und die Therapie nicht gerade günstig ist, ist es mir persönlich jeden Cent wert. Denn es gibt nun einmal nichts wichtigeres als die eigene Gesundheit und dafür sollte man gern sein Geld ausgeben …

Und auch wenn es sich hierbei um eine Naturheilpraxis handelt, basieren die Untersuchungen auf ärztlichen Laborbefunden (Schulmedizin).
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Juli 2021

(Übersetzt von Google) Dank diesem Empfang habe ich mein Leben zurückbekommen. Ich war sehr krank und machtlos (niedrige Energie) mit der Diagnose ME/CFS (Chronisches Erschöpfungssyndrom in der Alltagssprache). Durch gründliche Untersuchungen und Probenahmen habe ich eine individuell ausgearbeitete Empfehlung erhalten, wie ich vorgehen soll, um meine Gesundheit zurückzugewinnen. Ich wurde immer gut aufgenommen und habe über die Jahre viel Unterstützung erfahren. Der Nachteil ist, dass es viel Geld kostet und Zeit braucht, es ist keine schnelle Lösung. Aber was ist das Leben wert, wenn man tot in einem Körper lebt, der nicht funktioniert und mit großen kognitiven Schwierigkeiten und Gehirnnebel?
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